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FakeHunter weiten sich aus   
Ausdehnung auf deutschsprachigen Raum / Junior-Variante in Arbeit

Das Planspiel »Die FakeHunter« wurde als Kooperations-
projekt von Büchereizentrale Schleswig-Holstein (BZSH) 
und der Aktion Kinder- und Jugendschutz Schleswig-Hol-
stein (AKJS) 2019 entwickelt. Ursprünglich war das Plan-
spiel in erster Linie als Angebot für die Öffentlichen Biblio-
theken in Schleswig-Holstein gedacht. Dieses Engagement 
wurde im Dezember 2019 mit dem 1. Platz des Medienkom-
petenzpreises Schleswig-Holstein in der Kategorie »Auße-
runterrichtliche Projekte« geehrt. Den mit 3 000 Euro do-
tierten Preis übergab der Chef der Staatskanzlei des Lan-
des Schleswig-Holstein Dirk Schrödter bei einer feierlichen 
Preisverleihung an die beiden Initiatoren Kathrin Reck-
ling-Freitag (BZSH) und Andreas Langer (AKJS).

Umfangreiche Materialien und Anleitungen zur Durchführung 
wurden den Bibliotheken als offene Bildungsressource unter 
CC BY NC-Lizenz auf www.bz-sh.de zur Verfügung gestellt. Mit 

diesen Materialien können auch Bibliotheken außerhalb von 
Schleswig-Holstein mithilfe der Beispiel-News auf www.diefa 
kehunter.de eine vereinfachte Version des Planspiels durchfüh-
ren. Die Vollversion mit dem eigens erstellten Newsportal kann 
aus rechtlichen Gründen (Presse- und Medienrecht) nicht öf-
fentlich zugänglich gemacht werden.

Das Interesse der Öffentlichkeit an den FakeHuntern ist so 
groß, dass Bibliotheken aus dem gesamten deutschsprachigen 
Raum das Planspiel ebenfalls für ihre Schulen anbieten möch-
ten. Daher werden die FakeHunter nun auf den deutschsprachi-
gen Raum ausgedehnt. Auf der Konferenz in Bad Aibling 2019 
einigten sich die Bibliotheksfachstellen auf ein Multiplikato-
renkonzept für die Ausweitung der FakeHunter.

Um die Nutzung der FakeHunter im Sinne der ursprüngli-
chen Idee zu unterstützen, bildet die Büchereizentrale Schles-
wig-Holstein nun Multiplikatoren aus den bibliothekarischen 
Landesfachstellen und Großstadtbibliotheken der Sektion 1 

Das Planspiel »Die FakeHunter«  der Büchereizentrale Schleswig Holstein wurde schnell zu einem bundesweiten Erfolg. Auf dem Bibliotheks-
kongress 2019 in Leipzig wurden die Initiatoren mit dem zweiten Platz des Best-Practice-Wettbewerbs Informationskompetenz ausgezeich-
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aus. Diese Multiplikatoren werden die Öffentlichen Bibliothe-
ken ihrer jeweiligen Bundesländer zu FakeHunter-Bibliothe-
ken schulen. Die Multiplikatoren verwalten die Zugänge der 
Bibliotheken zum Newsportal, schulen die Bibliotheken für die 
Durchführung der FakeHunter und stehen ihren Bibliotheken 
für Fragen rund um die FakeHunter zur Verfügung. Danach 
können die Bibliotheken das Planspiel mit den Schulen in ih-
ren Städten und Gemeinden in der Vollversion durchführen.

Es konnte bereits eine erste Multiplikatorenschulung in Ber-
lin und eine weitere in Zürich stattfinden. Weitere sieben Ter-
mine in Deutschland, der Schweiz und Österreich folgen im 
Frühjahr 2020. Erste Fachstellen haben bereits Fortbildungs-
termine für ihre Bibliotheken festgelegt. Eine laufend aktua-
lisierte Liste der Institutionen mit Multiplikatoren ist unter 
www.diefakehunter.de/ansprechpartner zu finden.

FakeHunter auch für die Kleinen – FakeHunter Junior

Inzwischen sind sehr viele Nachfragen von Bibliotheken und 
Lehrkräften eingetroffen, die deutlich machen, dass eine Ju-
nior-Version der FakeHunter für SchülerInnen in der 4./ 5. 
Klasse gewünscht wird. Unterstützt mit Fördermitteln des Lan-
des Schleswig-Holstein hat sich eine Arbeitsgruppe aus Bib-
liothekarinnen, einem Medienpädagogen und einem Trick-
filmproduzenten zusammengefunden. Sie werden nun eine 

Junior-Version der FakeHunter entwickeln. Die Junior-Version 
wird sowohl von den Inhalten als auch von den Materialien und 
der didaktischen Gestaltung her an die sehr viel jüngere Ziel-
gruppe angepasst. Auf dem bereits existierenden Newsportal 
wird es eine zusätzliche Rubrik »4Kids« geben, in der die Nach-
richten sprachlich und inhaltlich auf Grundschüler zugeschnit-
ten sind. Das bietet zusätzlich die Möglichkeit, sowohl bei den 
Großen als auch bei den Kleinen binnendifferenzierte Angebote 
je nach Leistungsstärke zum Umgang mit Wahr und Falsch im 
Internet zu machen.

Ab Herbst 2020 wird die Junior-Version für alle FakeHun-
ter-Bibliotheken einsetzbar sein.

Kathrin Reckling-Freitag,
Büchereizentrale Schleswig-Holstein

ANZEIGE

Kathrin Reckling-Freitag ist Diplom-Bibliothekarin, Kul-
tur- und Bildungsmanagerin und zertifizierte e-Trainerin. 
Sie arbeitet seit 1994 bei der Büchereizentrale Schles-
wig-Holstein, seit 2005 in der Arbeitsstelle Bibliothek und 
Schule. Sie ist seit Oktober 2015 Mitglied der dbv-Kom-
mission Bibliothek und Schule. Seit Herbst 2014 ist sie 
Lehrbeauftragte an der Hochschule für Angewandte Wis-
senschaften Hamburg (HAW) für Bibliothekspädagogik. 
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